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 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 66/037  29.08.2002 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Ausschuss für Landschaftsplanung, 
Umweltfragen und Bauangelegenhei-
ten 

Dez. V 13.09.2002 1 

Kreisausschuss Dez. V 24.09.2002 16 
Kreistag Dez. V 07.10.2002 15 

 

   
Einstellung der Planung zur K 12n, Südumgehung Waltrop 
 

  
Beschlussvorschlag: Aufgrund der Ergebnisse der vorliegenden Um-

weltverträglichkeitsstudie werden die weiteren Pla-
nungen zur K 12n, Südumgehung Waltrop, einge-
stellt.  

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Am 05.06.1998 hat der Ausschuss für Landschaftsplanung, Umweltfragen 
und Bauangelegenheiten beschlossen, die Planung der Südumgehung-
Waltrops (K 12n) zur Entlastung der Waltroper Innenstadt vom Durchgangs-
verkehr aufzunehmen (Übersichtsplan Anlage 1). Der Planungsauftrag zur 
Erstellung der Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) als Grundlage für das Li-
nienbestimmungsverfahren nach § 37 StrWG NW wurde an das Büro Land-
schaft und Siedlung in Recklinghausen vergeben.  
Unter Beteiligung der betroffenen Fachbehörden (Straßenbaulastträger, 
Städte, etc.) und den anerkannten Naturschutzverbänden haben die folgen-
den Arbeitskreissitzungen stattgefunden: 
 
1. Arbeitskreissitzung am 08.11.1999 

Abstimmung des Untersuchungsraumes und der Randbedingungen der 
UVS 

 



2. Arbeitskreissitzung unterteilt in zwei Terminen am 14.11.2000 und 
01.03.2001 
Vorstellung der Ergebnisse der Bestandsermittlungen der einzelnen 
Fachgutachter Verkehr, bebaute Umwelt und Landschaft und Abstim-
mung der zu untersuchenden Varianten 

 
3. Arbeitskreissitzung am 06.05.2002 

Vorstellung der Gesamtuntersuchungsresultate einschl. der Bewertung 
der untersuchten Varianten.  

 
Das Ergebnis der UVS, die „Zusammenführung der Fachbeiträge Verkehr, 
Bebaute Umwelt und Landschaft“ liegt als Anlage 2 der Vorlage bei. Alle drei 
Fachgutachter kommen zu dem Ergebnis, dass eine Realisierung der K 12n 
nicht  zu empfehlen ist. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr der Stadt Waltrop hat sich bereits 
am 25.06.2002 mit der Umweltverträglichkeitsstudie zur K 12n beschäftigt 
und den folgenden Beschluss gefasst: 
„Auf der Grundlage der vorgestellten UVS-Ergebnisse ist die Notwendigkeit 
bzw. Sinnhaftigkeit einer südöstlichen Ortsumgehung Waltrops (K 12n) unter 
aktuellen Prognosebedingungen nicht ersichtlich“. 
 
Aus den o. g. Gründen schlägt die Verwaltung vor, die weiteren Planungen 
zur K 12n, Südumgehung Waltrop, einzustellen. Sollten sich die Randbedin-
gungen ändern, z. B. durch erhöhten Verkehrsbedarf durch das Industriege-
biet Lippetal (newpark) aufgrund von verkehrsintensiver Nutzung, ist eine 
Aufnahme der Planungen erneut zu prüfen.  
 
 
 
 
 
 
 
 


